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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Schweizerische Bundesbahnen. :

l ' i . -'

Konkurrenz - Eröffnung.
Die Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen in Bern eröffnet

Konkurrenz über die Lieferung von nachstehend verzeichneten Mappen:
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Die Schilder zu den Mappen werden vom Besteller geliefert. Der
Zuschlag der Lieferungen erfolgt vertraglich; hierbei werden auch die.
Lieferungstermine festgesetzt. Die Lieferungen sind franko auf die nächste
Station der schweizerischen Bundesbahnen verstanden.

Die Eingaben können sowohl für einzelne Sorten, als für die Gesamt-
lieferung gemacht werden. Muster liegen bei der Drucksachenverwaltung der;
schweizerischen Bundesbahnen, Mittelstrasse 43, in Bern, zur Einsicht auf.

Angebote mit der Aufschrift „Eingabe betreffend Mappen" sind späte-
stens bis 1. März 1910 der unterzeichneten Generaldirektion verschlossen
einzureichen.

Die Angebote bleiben bis 31. März 1910 verbindlich.

. B e r n , den ?>. Februar 1910. (2.).

' ' Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen.

Lieferung von Brot, Fleisch und Fourage.
Für die Militärschulen und Kurse werden hiermit pro 1910, I. Semester

(Brot für Liestal, St. Gallen und Herisau auch für das II. Semester),
folgende Lieferungen ausgeschrieben:

Auf den Waffenplätzen:
a. Liestal, St. Gallen, Herisau und Bellinzona : Brot, Fleisch, Hafer, Heu

und Stroh ;
6. Yverdon, Payerne und Kloten: Brot, Fleisch, Heu und Stroh.

Auf den Waffenplätzen Liestal, St. Gallen und Herisau wird das Mehl
vom Oberkriegskommissariat geliefert; es ist daher nur der Backlohn für
100 kg Mehl anzugeben.

Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-
zogen werden.

Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift: „Angebot für
Brot, Fleisch oder Fourage" bis zum 21. Februar 1910 franko einzureichen
an. das

Eidg. Oberkriegskommissariat.

Bern , den 11. Februar 1910. (1.)

Stellen-Ausschreibungen.

Militärdepartement.

Das Bundesgesetz betreuend die Organisation des Militär-
departements, vom 21. Oktober 1909, wird gemäss Bundesrats-
beschluss vom 8. Februar 1910 am 31. März 1910 in Kraft treten.
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Gestützt hierauf werden die folgenden, durch das Gesetz
neu geschaffenen Stellen zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungstermin: Ende Februar 1910.
Schriftliche Anmeldungen sind an das schweizerische Militar-

departemeut zu richten.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stellen:
Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:

Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung :

Generalstabsabteüung.
Sektionschef für Festungswesen.
Offizier der schweizerischen Armee mit höherer

militärischer Bildung. Kenntnis des Festungs-
wesens und Betätigung im schweizerischen
Festungswesen.

Sprachen: Zwei Landessprachen.
Fr. 5200 bis 7800, je nach dem Grade.

Zwei Kanzleisekretäre II. Klasse.
Offizier der schweizerischen Armee. Kenntnis

der Militärverwaltung.
Sprachen: Zwei Landessprachen.
Fr. 3700 bis 4800.

Kanzlist II. Klasse (Sektion für Festungswesen).
Gute Schulbildung. Kenntnis zweier Landes-

sprachen.
Fr. 2200 bis 3800.

Geniechef für das Festungsbureau St. Maurice.
Offizier der schweizerischen Armee. Poly-

technische Bildung. Praktische Betätigung
als Architekt oder Ingenieur.

Für Stabsoffiziere : Fr. 5200 bis 6300, 6800
oder 7300, je nach dem Grade.

Für Hauptleute: Fr. 4200 bis 5800.

Adjunkt der Fortverwaltung von Airolo.
Offizier der schweizerischen Armee. Tech-

nische Bildung erwünscht.
Sprachen: Zwei' Landessprachen.
Fr. 3700 bis 4800.
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Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Bemerkung :

Abteilung für Infanterie.
Sektionschef für Vorunterricht und freiwilliges

Schiesswesen.
Instruktionsoffizier der Infanterie (Stabsoffi-

zier). Beherrschung der drei Landes-
sprachen.

Je nach dem Grade:
Oberst Fr. 5200 bis 7300.
Oberstlieutenant ., 5200 ,, 6800.
Major 5200 6300.

Sektionschef für den Unterricht und das Per-
sonelle.

Instruktionsoffizier der Infanterie (Stabsoffi-
zier). Beherrschung der drei Landes-
sprachen.

Je nach dem Grade:
Oberst Fr. 5200 bis 7300.
Oberstlieutenant „ 5200 .,, 6800.
Major „ 5200 „ 6300.

Acht Kanzlisten I. oder II. Klasse für die Bureaux
der Kreisinstruktoren.

Offizier der schweizerischen Armee. Gewandt-
heit in Bureauarbeiten (Kontrollführung,
Maschinenschreiben, saubere Handschrift).
Kenntnis von zwei Landessprachen.

Kanzlist I. Klasse : Fr. 3200 bis 4300.
„ II. „ „ 2200 „ 3800.

Abteilung für Kavallerie.
Kanzleisekretär II. Klasse.
Allgemeine Bildung. Kenntnis des militärischen

Verwaltungs- und Rechnungswesens. Ver-
trautheit mit den beiden Hauptlandes-
sprachen.

Fr. 3700 bis 4800.
Für den Fall von Beförderungen werden gleich-

zeitig die Stellen von je einem Kanzlisten
I. und II. Klasse zur Besetzung aus-
geschrieben.

Besoldung: Fr. 3200 bis 4300, beziehungs-
weise Fr. 2200 bis 3800.

Bundcsblatt. 62. Jahrg. Bd. I. 22
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Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Bemerkung :

Vakante Stellen:
Erfordernisse:

Besoldung :

Bemerkung :

Kanzleisekretär il. Klasse des Kavallerie-
remontendepots.

Offizier der schweizerischen Armee. Erfahrung
im Verwaltungsdienst und im militärischen
Rechnungswesen. Kenntnis zweier Landes-
sprachen.

Fr. 3700 bis 4800.

Abteilung für Artillerie.

Kanzleisekretär II. Klasse.
Kenntnis der deutschen und französischen

Sprache und Vertrautheit mit dem mili-
tärischen Verwaltungsdienste.

Fr. 3700 bis 4800.
Für den Fall einer Wahl durch Beförderung

wird gleichzeitig die Stelle eines Kanz-
listen I. Klasse ausgeschrieben.

Erfordernisse: Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache, schöne geläufige
Handschrift, event. Maschinenschrift.

Besoldung: Fr. 3200 bis 4300.

Abteilung für Genie.

Zwei Sektionschefs.
Offizier der schweizerischen Armee, der zum

mindesten den Hauptmannsgrad bekleidet,
mit technischer Bildung. Beherrschung
zweier Landessprachen.

Stabsoffizier : Fr. 5200 bis 6300, Fr. 6800
oder 7300, je nach dem Grade.

Hauptmann: Fr. 4200 bis 5800.
Curriculum vitee und Studienzeugnisse sind

der Anmeldung beizulegen.

Abteilung für Veterinärwesen.
Vakante Stelle: Pferdearzt.
Erfordernisse: Veterinäroffizier der schweizerischen Armee.

Kenntnis der deutschen und französischen
Sprache.

Besoldung : Fr. 5200 bis 6500.
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Vakante Steile : Kanzleisekretär II. Klasse.
Erfordernisse: Kenntnis des Verwaltungsdienstes und der

deutschen und französischen Sprache.
Besoldung: Fr. 3700 bis 4800.
Bemerkung : Für den Fall einer Beförderung wird gleich-

zeitig die Stelle eines Kamlisten II. Klasse
ausgeschrieben.

Erfordernisse: Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache, sowie Geläufigkeit
im Maschinenschreiben.

Besoldung : Fr. 2200 bis 3800.

Kriegstechnische Abteilung.
Vakante Stelle: Administrativer Adjunkt.
Erfordernisse: Kenntnis der Militäradministration. Vertraut-

heit mit den Betriebsverhältnissen der
Militärwerkstätten.

Besoldung : Fr. 5200 his 6800.
Bemerkung: Im Falle der Beförderung wird die Stelle

eines Kanzleisekretärs 1. oder II. Klasse
ausgeschrieben.

^Erfordernisse: Kaufmännische Bildung. Ver-
trautheit mit der technischen Korrespon-
denz. Kenntnis der deutschen und fran-
zösischen Sprache.

Besoldung : (I. Klasse) Fr. 4200 bis 5800.
(II. Klasse) Fr. 3700 bis 4800.

Vakante Stellen: Zwei Sektionschefs für Waffen und Material.
Erfordernisse: Umfassende maschinen-technische Bildung;

praktische Erfahrungen. Offizier der
schweizerischen Armee.

Besoldung: Fr. 5200 bis 7300.
Bemerkung : Im Falle der Beförderung werden die Stellen

von Ingenieuren I. Klasse ausgeschrieben.
Erfordernisse: Die oben angegebenen.
Besoldung: Fr. 5200 bis 6800.

Vakante Stelle : Chemiker für die Sektion fllr Munition in Thun.
Erfordernisse: Chemisch-technische Bildung.
Besoldung: Fr. 3700 bis 4800.
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Vakante Stelle: Kanzlist II. Klasse der Sektion für Munition
in Thun.

Erfordernisse: Gewandtheit in der Korrespondenz. Kenntnis
der deutschen und französischen Sprache.

Besoldung : Fr. 2200 bis 3800.

Kriegsmaterialverwaltung.

Vakante Stelle: Adjunkt.
Erfordernisse : Erfahrung im Zeughausdienst, namentlich mit

Bezug auf die persönliche Ausrüstung.
Kenntnis der Landessprachen.

Besoldung: Fr. 5200 bis 6800.

Pferderegieanstalt.

Vakante Stelle: Kanzleisekretär 2. Klasse.
Erfordernisse : Vertrautheit im Kanzleidienst. Erfahrungen

im Pferdestellungswesen.
Besoldung: Fr. 3700 bis 4800.
Bemerkung : Für den Fall der Beförderung wird zugleich

die Stelle eines Kanzlisten 2. Klasse aus-
geschrieben, die provisorisch besetzt ist.

Besoldung: Fr. 2200 bis 3800.

Vakante Stelle
Erfordernisse :

Finanz- and Zolldepartement.

Zollverwaltung.

Grenzwachtchef des III. Zollgebiets.

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Offizier der schweizerischen Armee ; Kenntnis
des Zollwesens und des Italienischen er-
wünscht.

Fr. 3700 bis 4800.
26. Februar 1910. (2.).
Zolldirektion Chur.
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Post- und Eisenbahndepartement.

Eisenbahnabteilung.

Vakante Stelle: Übersetzer ins Italienische.
Erfordernisse: Gute allgemeine, event. technische Bildung.

Gründliche Kenntnis der italienischen
Sprache. Kenntnis der deutschen und
der französischen Sprache.

Besoldung : Fr. 4200 bis 5300.
Anmeldungstermin: 20. Februar 1910. (2..)
Anmeldung an : Eisenbahndepartement.
Bemerkungen : Der Anmeldung ist ein curriculum vitœ,

sowie Ausweise über Studiengang und
bisherige Tätigkeit beizulegen. Sofortiger
Eintritt erwünscht.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und f r a n -

k i e r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem "Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.

1. Postcommis in Lausanne. Anmeldung bis zum 26. Febr.
/ 1910 bei der Kreispostdirektion

2. Briefträger in Château-d'Oex. J in Lausanne.

3. Briefträger in Kandergrund (Bern), l Anmeldung bis zum 26. Febr.
> 1910 bei der Kreispostdirektion

4. Postcommis in Thun. J in gern.

5. Postcommis in Neuenburg, Anmeldung bis zum 26. Februar 1910 bei
der Kreispostdirektion in Neuenburg.

6. Postcommis in Basel. Anmeldung bis zum 26. Februar 1910 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

7. Briefträger in Luzern. Anmeldung bis zum" 26. Februar 1910 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.
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Postcommis in St. Gallen. Anmeldung bis zum 26. Februar 1910 bei
der Ereispostdirektion in St. Gallen.

1. Briefträger in Monthey (Wallis). Ì Anmeldung bis zum 19. Febr.
> 1910 bei der Kreispostdirektion

2. Postpacker in Yverdon. J iu Lausanne.

3. Postbalter in Bern-Lorraine. Anmeldung bis zum 19. Februar 1910
bei der Kreispostdirektion in Bern.

4. Postbureauchef in Neuenburg. l Anmeldung bis zum 19. Febr.
> 1910 bei der Kreispostdirektion

5. Briefträger in Delsberg. J in Neuenburg.
6. Briefträger in Rupperswil (Aargau). Anmeldung bis zum 19. Februar

1910 bei der Kreispostdirektion in Aarau.
7. Postcommis in Zürich. l Anmeldung bis zum 19. Febr.

> 1910 bei der Kreispostdirektion
8. Paketträger in Zürich. J jn Zürich.

9. Postdienstchef in Buchs-Bahnhof i
(St. Gallen). Anmeldung bis zum 19. Febr.

> 1910 bei der Kreispostdirektion
10. Briefträger in Buchs-Bahnhof in St Gallen

(St. Gallen). J

11. Kreispostkontrolleur in Chur. Ì Anmeldung bis zum 19. Febr.
12. Wagenmeister in Chur. > 1910 bei der Kreispostdirektion
13. Posthalter in Reichenau (öraubünden). J ln chur-

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist in Bern-Lorraine. Anmeldung bis zum 26. Februar 1910

bei der Kreistelegraphendirektion in Bern.

1. Gehülfe L Klasse bei der Kreistelegraphendirektion in Chur. Anmel-
dung bis zum 19. Februar 1910 bei der Kreistelegraphendirektion in
Chur.

2. Telegraphist und Telephonist in Reichenau (Graubünden). Anmeldung
bis zum 19. Februar 1910 bei der Kreistelegraphendirektion in Chur.

îOPC»
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